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Sehr geehrte, liebe neue und wiedergewählte 
KV-Mitglieder!

Zu Ihrer Wahl gratuliere ich Ihnen sehr 
herzlich und wünsche Ihnen einen wun-
derbaren Einführungsgottesdienst. Ich bin 
dankbar und beeindruckt, dass und wie Sie 
sich für Ihre Gemeinde vor Ort und damit 
zugleich für kirchliches Leben in unserer 
Gesellschaft insgesamt einsetzen. Auch die 
Tatsache, dass so viele junge Persönlichkei-
ten in Kirchenvorstände gewählt wurden, 
finde ich beglückend. Selbstverständlich ist 
das alles gar nicht. Denn unsere Kirche muss 
sich auch mit der Schuld auseinanderset-
zen, die der Missbrauch von Schutzbefohle-
nen in ihren Räumen bedeutet. Wir stehen 
vor Herausforderungen wie dem Rückgang 
an Mitgliedern, Mitarbeitenden und Finan-
zen. Umso dankbarer bin ich für alle, die 
weiterhin zu unserer Kirche stehen und sich 
in ihr engagieren. Und ich bin sicher, dass 
es sich weiterhin lohnt, dass dieses Engage-

ment Erfahrungs- 
und Beziehungs-
reichtum mit sich 
bringt. Denn das 
Evangelium von 
Jesus Christus will 
zu den Menschen! 
Dazu mit Wort, Tat 
und vielen guten 
Ideen einen Bei-
trag zu leisten, bleibt unser Auftrag. 
Dass Sie dabei mitmachen, finde ich 
super. Und ich wünsche Ihnen alles 
Gute und Gottes Segen dazu!

Mein großer Dank und Segenswün-
sche gelten auch all denen, die sich 
jetzt nach vielen Jahren aus dem Kir-
chenvorstand verabschieden. 

Friedrich Selter, Regionalbischof
 für den Sprengel Osnabrück

Grußwort des Regionalbischofs
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Liebe Leserin, lieber Leser,

einige sagen mir, dass sie das, was aktuell 
in der Welt um uns herum geschieht, an-
strengt, überfordert und oftmals ratlos 
zurücklässt. Das Bedürfnis ist groß, Ursa-
chen für aktuelle Konflikte und Kriege 
und Zusammenhänge zu verstehen und 
zu begreifen.

Fragen drängen sich auf: Sind das die 
Konflikte der anderen? Tragen die ande-
ren für diese Misere die Verantwortung? 
Oder haben wir einen Anteil an diesen 
Entwicklungen? Tragen wir durch die Pri-
vilegien, die wir uns, historisch gesehen, 
angeeignet und de facto nie hergege-
ben haben, mit zu den Problemen und 
Konflikten unserer Tage bei? 

Und weiter gefragt: Wie kann sich eine 
geschwisterliche, weltweit solidarische 
Zeitenwende vollziehen? Eine Zeiten-
wende im Geiste der Kraft, der Liebe und 
der Besonnenheit? (2. Tim 1,7)

Menschen, die Gott, den Einen, den Le-
bendigen, erkannt und Vertrauen in die 
heilige Schöpferkraft gefasst haben, die 
Gutes hervorbringt und entstehen lässt, 
beginnen immer damit, zunächst auf 
Gottes Wort zu hören.

Im Monatsspruch für Juni spricht Gott 
durch Mose zu uns in unser Jetzt:

„Fürchtet euch nicht! Bleibt stehen und 
schaut zu, wie der HERR euch heute rettet!“ 
(2. Mose 14,13)

Bleibt einmal ste-
hen! Lauft nicht 
gleich weiter! Wir 
brauchen kei-
nen blinden Ak-
tionismus. Aber 
flieht bitte auch 
nicht. Verschließt 
nicht die Augen 
vor dem, was ist. 
Bleibt stehen und schaut. Schaut auf das 
Leid, auf die Ungerechtigkeiten. Schaut 
und beginnt zu begreifen. Haltet inne. 
Besinnt Euch. Ihr steht zusammen. Nicht 
allein. 

Und schaut auf den HERRN! Er hat schon 
Menschen vor Euch gerettet. Er rettet 
Euch heute, in diesem Moment, in dem 
Du dies liest. Er rettet Dich in dem Mo-
ment, in dem Du mit anderen beieinan-
der stehst, innehältst und schaust. 

Unsere Rettung durch Gott steht am An-
fang. Sein Geist wirkt in uns und durch 
uns hindurch. So kann sich auch Rettung 
der Menschheit und der Schöpfung voll-
ziehen. Schau hin!

Ihnen einen gesegneten Sommer,

Ihr Pastor Cord-Michael Thamm

Stehen bleiben, innehalten und schauen

Foto: Dieter Kulisch
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Aus dem KirchenvorstAnd Aus dem KirchenvorstAnd

Liebe Kirchengemeinde An der Nette,

dies ist mein letzter Gruß „aus dem KV“, 
denn am 31. Mai endet die Amtsperio-
de des derzeitigen Kirchenvorstandes. 
Mit mir scheiden aus dem Matthäus-KV 
Axel Mittelberg, Nicole Siekiera, Michaela 
Sommerkamp, Cathrin Gerber und Martin 
Ley-Schweppe aus. In der bisherigen Tho-

mas-Gemeinde beenden Christina Saft 
und Barbara Westphälinger ihre Arbeit 
im Kirchenvorstand. Allen Kirchenvorste-
herinnen und -vorstehern, vor allem auch 
denen, die sich noch einmal zur Wahl ge-
stellt haben, sei an dieser Stelle herzlich 
für ihre Zeit und Arbeit für die beiden Ge-
meinden und zuletzt auch für die Gesamt-
kirchengemeinde herzlich gedankt. Wir 
haben vor allem in der letzten Amtsperio-
de Vieles geschafft bzw. auf den Weg ge-
bracht: In Matthäus wurden Kita und Hort 
in die Trägerschaft des Kirchenkreises 
übergeben, die Orgel wurde aufwendig 
saniert, die Heizung erneuert. In Thomas 
wurde das Gemeindehaus barrierefrei 

umgebaut und der neue Jugendraum 
eingerichtet. Am 13. Mai hat die neue 
Jugendgruppe diesen Raum bereits „in 
Besitz genommen“. Die Gemeindebriefe 
wurden zunächst gemeinsam gestaltet 
und schließlich unter Mitwirkung von 
Lidia Wübbelmann zu einem neuen Ge-
meindebrief, dem „BlickKontakt“ zusam-
mengelegt. Dank der fleißigen und zu-
verlässigen Arbeit von Maike Kosin und 
Brigitte Neuhaus haben wir auch eine 
stets aktuelle und gut gepflegte ge-
meinsame Homepage, die Sie unter der 
Adresse www.an-der-nette.de aufrufen 
können. Aber vor allem haben wir etwas 
geschafft, was ich zu Beginn der Periode 
nicht für möglich gehalten hätte: Eine 
Gesamtkirchengemeinde aus Matthäus 
und Thomas zu gründen!

Der neue Kirchenvorstand
Bei der Kirchenvorstandswahl wurde 
nun auch ein gemeinsamer Gesamtkir-
chenvorstand gewählt: im Wahlbezirk 
Matthäus Alexander Hemesath (256 
Stimmen), Silas Burkowksi (241), Esther-

Die scheidenden Kirchenvorstände aus 
Matthäus, es fehlt: Martin Ley-Schweppe. 

Foto: Silas Burkowski

Aus dem Thomas-KV scheiden aus:  
Christina Saft, Barbara Westphälinger, 

Foto: Christina Saft
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Sophie Worbs (199) und Karen Prigge 
(182). Die beiden Ersatzkirchenvorsteher 
Gunther Bretz und Marco Pavlov Pereira 
sind vom Gesamtkirchenvorstand zu-
sammen mit Uwe Eigenbrodt in den 
Ortskirchenvorstand (OKV) Matthäus 
berufen worden. Im Wahlbezirk Thomas 
wurden alle Kandidatinnen und Kandi-
daten im Amt bestätigt: Silvia Bohnen-
kamp (449), Alexander Salim (251), Die-
ter Kulisch (234), Reinhard Schmidt (233). 
In den OKV Thomas wurden Björn Brink-
meier und Maria Voller vorgeschlagen 
(Ein Foto des neuen GKV sehen Sie auf 
der Titelseite). Herzlichen Dank an alle 
Kandidierenden und alle Gemeindeglie-
der, dass sie sich an der Wahl beteiligt ha-
ben, denn wir hatten mit 18% eine drei-
mal so hohe Wahlbeteiligung wie 2018. 
Am 16. Juni werden die ausscheidenden 
KV-Mitglieder im Gottesdienst entpflich-
tet und der neue KV in sein Amt einge-
führt. Seien Sie dazu herzlich eingeladen, 
denn auch der Kirchenvorstand braucht 
Rückendeckung durch die Gemeinde.

Wechsel im Gemeindebüro
Nach nur einem knappen Jahr steht 
uns bereits wieder ein Wechsel im Ge-
meindebüro Matthäus bevor. Helena 
Kasch hat sich nach wenigen Monaten 
entschieden, wieder an ihre bisherige 
Arbeitsstätte im Marienhospital zurück-
zukehren. Wir wünschen ihr für ihren 
weiteren Berufs- und Lebensweg alles 
Gute und Gottes Segen. Wann Helena 
Kasch aus der Gemeindearbeit verab-
schiedet wird, stand zum Redaktions-
schluss ebenso wenig fest wie die Frage, 
wie es weitergeht. Beate Schmidt, Se-
kretärin im Büro an der Thomaskirche, 
wird in der Übergangszeit mit 8 Stunden 

wöchentlich das Büro an der Matthäus-
kirche vertretungsweise besetzen. Das 
Gemeindebüro ist ab 1. Juni nur noch 
dienstags von 8-12 Uhr geöffnet.

Baustelle Matthäus
Nicht nur das Gemeindebüro ist eine 
Baustelle, im Gemeindehaus sieht es 
ebenfalls nach viel Arbeit und hohen 
Kosten aus. Zum einen sind nach dem 
Hochwasser im Winter große Schäden 
im Keller am Fußboden und den Wänden 
entstanden. Zum anderen muss nach ei-
ner Begutachtung durch die Architektin 
des Kirchenkreises voraussichtlich auch 
das Dach umfangreich erneuert werden. 
Die Reparaturarbeiten an den Dachfens-
tern, die von einer von uns beauftragten 
Dachdeckerfirma erfolglos durchgeführt 
wurden, haben nicht den erwünschten 
Erfolg gebracht. Darüber hinaus wurde 
festgestellt, dass der Glockenturm der 
Matthäuskirche zunehmend Schaden 
nimmt. Hier ist eine kostspielige, soge-
nannte Schwingungsuntersuchung not-
wendig.

Es gibt jedoch auch gute Nachrichten 
„vom Bau“, insbesondere für Eltern, die 
unser Gemeindehaus mit ihren kleinen 
Kindern aufsuchen: Seit einiger Zeit 
schon ist ein Treppenschutzgitter an der 
Treppe oben angebracht und dank tat-
kräftigem, ehrenamtlichem Einsatz ha-
ben wir im Gemeindehaus Matthäus nun 
auch einen Wickeltisch (zu finden im WC 
im Erdgeschoss). Außerdem wird die-
sen Sommer eine Gartenumgestaltung 
durchgeführt. Unter anderem wird der 
Zaun erneuert, der Garten für die Kita-
Kinder „spielfreundlicher“ gestaltet und 
die Terrasse vor dem Saal „renoviert“.
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Aus dem KV 

Gemeindefest am 9. Juni
Unser diesjähriges Gemeindefest findet 
am 9. Juni in der Thomaskirche statt. 
Es beginnt um 10:30 Uhr traditionell mit 
einem Gottesdienst und endet um 16:30 
Uhr mit einer Andacht in der Kirche. Um-
rahmt von dem göttlichen Segen gibt 
es Gelegenheit zum Singen, Klönen, 
Lachen, Spielen, ein Mittagsbuffet und 
natürlich Kaffee und Kuchen. Vorher, 
nachher oder zwischendurch haben Sie 
ausreichend Zeit, sich an der Europawahl 
zu beteiligen.

Ihre Spenden für das Altarbild
Für die Konservierung des Altarbildes 
in der Matthäuskirche ist eine erfreulich 
hohe Summe an Spenden in Höhe von 
über 7.000 Euro eingegangen – hier gilt 
allen Spendern und Spenderinnen ein 
großer Dank! Der geplante Beginn der 
Arbeiten durch die Restauratorin Frau 
Wissing allerdings lässt noch etwas auf 
sich warten: Statt im Mai/Juni rechnen 
wir nun mit einem Beginn der Arbeiten 
im September.

Neuer Chorleiter in Thomas
Seit dem 1. Mai hat der Thomas-Chor 
einen neuen Chorleiter: Markus Doering. 
„Nach dem gelungenen Projektmonat“, 
so Markus Doering, „freue ich mich nun 
auf die weitere Zusammenarbeit im Tho-
mas-Chor.“ Er wird sich und seine Arbeit 
am Freitag, 21.06., um 18:00 Uhr mit 
einer musikalischen Andacht zum Schul-
jahresende in der Thomaskirche vorstel-
len. Alle sind dazu herzlich eingeladen.

Konzert des Matthäuschors
In letzter Minute erreichte mich noch 
diese Nachricht: Am Dienstag, 11. Juni, 
tritt der Matthäuschor um 19:30 Uhr in 
der Matthäuskirche auf. Herzlich will-
kommen!

So das war’s von mir! Ich bedanke mich 
bei allen Gemeindegliedern, Kirchenvor-
ständen und allen sonstigen haupt- und 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern aus Thomas und Matthäus 
für die gute Zusammenarbeit und wün-
sche der Gesamtkirchengemeinde An 
der Nette alles Gute, viel Erfolg und Got-
tes Segen.

 Bleiben Sie zuversichtlich,

Ihr Friedemann Neuhaus 
unter Mitwirkung von 

Silvia Bohnenkamp, 
Pastor Matthias Groeneveld 

Pastor Cord-Michael Thamm

Markus Doering, der neue Leiter des  
Thomas-Chores, Foto: privat
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Holy Cut – Kirche & Kino

Du kannst dabei sein. Am Mittwoch,  
5. Juni, um 19 Uhr im Cinema Arthouse. 
Dann läuft Christopher Nolans moderner 
Klassiker „Inception“. Die passende Film-
andacht dazu ist am 7. Juni um 19 Uhr.

Schon einmal zum Vormerken kommen 
hier die weiteren Termine:

•	 Kinofilm | 7. August | 19 Uhr |  
Hall of Fame 

•	 Filmandacht | 10. August | 19 Uhr | 
Matthäuskirche 

•	 Kinofilm | 6. November | 19 Uhr |  
Cinema Arthouse 

•	 Filmandacht | 9. November | 19 Uhr | 
Matthäuskirche

Lukas Wünsch

Das alles kommt bei „Holy Cut – Kirche 
& Kino“ zusammen. Was können uns Fil-
me über uns und über Gott beibringen? 
Selbst dann, wenn Religion in ihnen viel-
leicht auf der Oberfläche gar keine Rol-
le zu spielen scheint. Mit welcher Linse 
nehmen wir den Sinn des Lebens in den 
Blick? Welche Geschichten und Mythen 
prägen uns? Und wie setzt sich Gott  
dabei in Szene?

Die Hanns-Lilje-Stiftung der Landeskirche 
Hannovers und die Evangelische Erwach-
senenbildung Osnabrück unterstützen 
 dieses Projekt unserer Gemeinde. 

An vier Mittwochabenden 2024 zeigen 
wir in einem der Osnabrücker Kinos ei-
nen Film. Der Eintritt kostet nur drei Euro.  
Am Wochenende danach findet je-
weils eine passende Filmandacht in der  
Matthäuskirche statt. Im Anschluss bleibt 
Zeit, um über das Gesehene zu sprechen 
und bei einem Filmquiz kleine Preise  
abzuräumen. 

Mit dem Abenteuerfilm „Life of Pi – 
Schiffbruch mit Tiger“ machten wir im 
März den Anfang. Sowohl ins Kino als 
auch zur Andacht kamen Interessierte 
aus unserer und anderen Gemeinden 
sowie einige Menschen, die sonst nichts 
mit der Kirche zu tun haben. Das Alters-
spektrum reichte von 13 bis 80. Wir hof-
fen, dass dieses Interesse anhält.

Zwei Orte: Kirche und Kino – Zwei Welten: Gottesdienst und 
Filmvorstellung – Große Geschichten und gigantische Bilder

	 Gemeindeleben

Im März startete die Filmreihe „Holy Cut“.
Foto: Lukas Wünsch



88

Nun ist das Osterfest schon wieder vorüber, 
aber wir möchten Ihnen gerne erzählen, 
wie bei uns die Vorbereitungen auf dieses 
Fest mit den Krippenkindern ablaufen.

In den Krippengruppen sind wir schon 
lange dabei, uns auf dieses spannende, 
schöne Fest vorzubereiten. Wir starten 
Anfang März, zusammen mit den Kin-
dern die Krippengruppe für das Osterfest 
zu dekorieren, im Morgenkreis singen 
wir Osterlieder, und es werden viele Os-
terhasengeschichten vorgelesen.
 
Aber auch die Ostergeschichte mit Jesus 
darf in unserem Kindergarten nicht zu 
kurz kommen und wurde für die Krip-
penkinder (0-3 Jahre) kindgerecht, d. h. 
kurz, verständlich, visualisiert dargestellt 
und erzählt. Natürlich wurde auch kräf-
tig gebastelt. Als erstes sind die bunten 
Osterhühner für unser Gruppenfenster 
an der Reihe. Die benötigten Materialien 
sind: Pappteller (die halbiert werden), 
weißes und buntes Transparentpapier, 
Tonkarton in Rot und Gelb, Wackelau-
gen, Federn und Pfeifenputzer. Die Papp-
teller werden halbiert, diese Hälfte wird 
in der Mitte ausgeschnitten, so dass ein 
Rand entsteht, in den die Kinder das wei-
ße Transparentpapier kleben. Darauf kle-
ben die Kinder nun bunte Transparent-
papierschnipsel, so dass das Huhn einen 
bunten Bauch bekommt. Den Kamm, 
den Schnabel und die Kehlklappen ha-
ben wir Fachkräfte im Vorfeld schon aus 
dem Tonkarton ausgeschnitten und die 
Kinder dürfen diese nun an den „Teller-
körper“ kleben. Die Pfeifenputzer wer-

Aus der MAtthäus-KindertAgesstätte Aus der MAtthäus-KindertAgesstätte

Ostern in der Matthäuskrippe

den die Beine des Huhns und von uns 
„Großen“ an den Körper getackert. Am 
meisten macht es den Kindern Freude, 
die Wackelaugen und die Federn aufzu-
kleben. Dann werden die Osterhühner 
an den Fenstern angebracht: Pokpokpok 
… Kikerikie.

Und dann beginnt die eigentliche und 
wichtigste Aufgabe für die Kinder, die 
sie mit vollem Körpereinsatz und riesiger 
Freude umgesetzt haben: DAS OSTER-
KÖRBCHEN, denn natürlich kommt der 
Osterhase auch bei uns in der Krippe 
vorbei und die Kinder sind schon ganz 
gespannt, was der wohl in die Osterkörb-
chen legt. Für diese Bastelidee haben wir 
Fachkräfte uns etwas ganz Besonderes 
ausgedacht: Wir machen Körbchen aus 
Kleister und Zeitungspapier. 

Dafür benötigen wir: einen kleinen Luft-
ballon, Zeitungspapier und Kleister sowie 
später Farbe und Pfeifenputzer. Zuerst 
wird der Luftballon auf die gewünschte 
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Größe aufgepustet, danach bestreichen 
die Kinder mit einem großen Pinsel oder 
mit den Händen den Luftballon mit flüs-
sigem Kleister und legen in diesen das 
Zeitungspapier. Jetzt wird eigentlich nur 
noch gekleistert und belegt, bis der Luft-
ballon komplett mit mehreren Schichten 
Kleister und Zeitungspapier beklebt ist. 
Nun muss man den Luftballon aufhän-
gen und trocknen lassen, ca. zwei Tage. 
Wenn alles getrocknet ist, kann man den 
Luftballon vorsichtig aufschneiden und 
aus der getrockneten Papierhülle lösen. 
Diese Papierhülle wird nun in die Form 
eines aufgeschlagenen Eies geschnit-
ten, und die Kinder dürfen diese nun mit 
ihren Wunschfarben bemalen. Nachdem 
die Farben getrocknet sind, tackern wir 
noch einen Pfeifenputzer in der jewei-
ligen Wunschfarbe an die Papierhülle, 
und die Kinder dürfen ihr Osterkörbchen 
noch mit Ostergras befüllen. Wenn alles 
fertig ist, hängen wir die Osterkörbchen 
in den Gruppenraum an das Fenster, 
damit der Osterhase sie auch bloß gut 
sehen kann, wenn er vorbeigehoppelt 
kommt und etwas Schönes hineinlegt.

Das nächste Highlight war das Bilder-
buchkino, das von den Elternvertretern 
der Matthäus-Kindertagesstätte organi-
siert wurde. Auch diese Geschichte han-
delt natürlich von dem Osterhasen und 
wieviel Stress er damit hat, immer ein 
passendes Versteck für alle seine Oster-
eier zu finden, da ja viele Verstecke auch 
schon besetzt sein können, weil in der 
Hecke leider schon der Igel wohnt, in der 
Hundehütte der Hund, im Vogelhaus der 
Vogel. Da ist kein Platz mehr für ein schö-
nes Osterei. Aber am Ende wird dann ge-
meinsam mit allen Tieren doch noch ein 
schönes Versteck gefunden, und alle fei-
ern gemeinsam. 

Die Krippenkinder waren voll bei der Sa-
che und haben gespannt gelauscht, ob 
der Osterhase doch noch ein Versteck für 
sein Osterei findet.

In diesem Sinne bleibt auch der Rest des 
Jahres mit den Kindern eine spannende 
und aufregende Zeit.

„Man darf nicht verlernen, die Welt mit den 
Augen eines Kindes zu sehen.“ (Henri Ma-
tisse) 

Die Flöckchengruppe
Text und Fotos: Matthäus-Kita 
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Aus der Thomas-Kita am Limberg	 Gemeindeleben  |  Monatsspruch

Das „ARTelier“ – eine Ausstellung für 
junge, aufstrebende Künstlerinnen und 
Künstler – hat eine Woche im März die 
Räumlichkeiten der Kita belebt. 

Nach gut einjähriger Sammelphase ent-
standen Kunstwerke der unterschied-
lichsten Art. Mit viel Fantasie wurden 
ungewöhnliche Materialien erprobt und  

neue Gestaltungsmethoden angewen-
det. Der Spaß der Kinder und das Motto 
„Jedes Kind ist ein Künstler“ standen da-
bei im Mittelpunkt. Die Exponate wurden 
dann zum kleinen Preis an Eltern und an-
dere Kunstinteressierte abgegeben.

Der Erlös wird direkt wieder in die künst-
lerische Bildung der Kinder investiert.

Große Vernissage in der Thomas-Kita Am Limberg

Es war einmal ein T-Shirt auf Reisen…  
So begann unser Weg, den wir jetzt 
mit der Auszeichnung zur Fairen Kita 
krönen konnten. Die Übergabe der Ur-

Geschafft! Wir sind Faire Kita!

Fairer Handel und Globales Fairer Handel und Globales 
Lernen im MittelpunktLernen im Mittelpunkt

kunde durch Dirk Steinmeyer von der 
Süd Nord Beratung erfolgte bei einem 
Elternabend, der mit Informationen und 
einem köstlichen, internationalen Buffet 
prall gefüllt war. 

Nun haben wir umgesetzt, was wir uns 
vorgenommen hatten und leben – wie 
im Märchen – glücklich mit Fairem Han-
del und Globalem Lernen im Kitaalltag.

Texte und Fotos auf dieser Seite: 
Susanne Bruelheide, 

Thomas-Kita Am Limberg

Farbschleuder                      Märchenwald                      Schwebende Kunst                   RindenkunstFarbschleuder                      Märchenwald                      Schwebende Kunst                   Rindenkunst
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Zurzeit gibt es in Matthäus und Thomas 
jeweils einen eigenen Förderverein. Die-
ses soll sich nun ändern. Im Rahmen der 
Zusammenlegung der Gemeinden zur 
Gesamtkirchengemeinde An der Nette 
ist auch der Gedanke gekommen, die 
Fördervereine zusammenzulegen. 

In der Mitgliederversammlung des För-
dervereins Matthäus wurde am 16. April 
beschlossen, den jetzigen Förderverein 
zum 31. Dezember 2024 aufzulösen. 
Der Förderverein der Thomaskirche hat 
bei seiner Mitgliederversammlung am 
17. März ebenfalls einen Beschluss über 
die Vereinsauflösung zum Jahresende 
gefasst. Um die Auflösung endgültig 
abzuschließen, findet am 19. Juni um 
17:00 Uhr dann noch eine Auflösungs-
versammlung statt. 

Wie geht es nun weiter?

Es ist geplant, am 7. August um 19:00 Uhr 
in der Thomaskirche den neuen gemein-

Ein neuer gemeinsamer Förderverein

Aus der Thomas-Kita am Limberg	 Gemeindeleben  |  Monatsspruch

samen Förderverein in einer Gründungs-
versammlung auf den Weg zu bringen. 
Wir laden alle Interessierten ein, an der 
Gründungsversammlung teilzunehmen. 
Auch über Namensvorschläge und An-
regungen (gern vorab per Mail) würden 
wir uns freuen. 

Sobald der neue Förderverein seine  
Arbeit aufnimmt, werden die Mittglieder 
der alten Fördervereine schriftlich über 
die Einzelheiten informiert. Wir hoffen, 
dass die Vereinsmitglieder auch weiter-
hin die Arbeit in der Gemeinde unterstüt-
zen möchten und in den neuen Förder- 
verein wechseln.

Für die Fördervereine von Matthäus und 
Thomas

Michaela Sommerkamp,  
m.sommerkamp@gunds.de

Reinhardt Schmidt,  
rei_schmidt2@yahoo.de 
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Angebote im Familienzentrum (FMZ)

Eltern-Kind-Gruppe 
„Griffbereit“ 
dienstags und donnerstags, 
10-12

dienstags im Gemeinschaftszentrum 
Lerchenstraße   |   donnerstags im  
Gemeindesaal der Thomaskirche

Telefon:
(0541) 505 30 20

Sprachkurs Deutsch
dienstags und mittwochs, 
10-12:30

Evangelische Erwachsenen- 
Bildung Niedersachsen

Telefon: 
(0176) 20 15 82 52

Treffpunkt Thomas 
dienstags, 15-17

1. Dienstag im Monat:
Tanzen mit Astrid Kraus  
03.06., 01.07., 02.09., 15:30-16:45  
Kinder wie Ewachsene sind willkommen 

2. Dienstag im Monat:  
Spieletreff mit Familienbegleiterinnen 

3. Dienstag im Monat: 
Spiel & Spaß mit dem Team  
des Thomastreffs

4. Dienstag im Monat:
Familiencafé mit Birgit Klösener

Telefon: 
(0541) 168 54

Familiensprechstunde 
13.06., 04.07., 12.09., 8-10

Lucia Brandebusemeyer;  
Ort: Thomaskita Am Limberg 

Telefon: 
(01520) 898 45 78 

Lucia.brandebusemeyer@
diakonie-os.de

Familiensprechstunde 
21.06., 08.07., 8-10 

Lucia Brandebusemeyer;  
Ort: Matthäuskita Moorlandstr.

Familiensprechstunde 
26.06., 10.07., 25.09., 8-10

Lucia Brandebusemeyer;  
Ort: Thomaskita In der Dodesheide

Vater-Kind-Nachmittag:  
Abenteuer Seil, Wald, 
Feuer 
14.06., 15-18

Ort:  
Nackte Mühle,  
Östringerweg 18
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Familienausflug  
„Von der Kakaobohne  
zur Schokolade“ 
28.09.,15-17 

Ort:
Botanischer Garten

„Ab in die Sommer- 
ferien“-Party
08.06. während des Thomas-
Treffs, 15-17

Mit Spiel, Spaß und verschiedenen 
Aktionen! Auch für das leibliche Wohl 
wird gesorgt.
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Der Bewegungsraum der benachbarten 
Thomaskita Dodesheide hält immer 
wieder neue Überraschungen für die 
Kinder des Thomastreffs bereit. Das Sys-
tem in der Turnhalle bietet verschiede-
ne Kletter- und Schaukelmöglichkeiten. 
Jeden Dienstag ab 16 Uhr geht das Team 
der Kinderbetreuung, Elyssa Dunkel 
und Niklas Anthonsen, mit den Kindern 
in die Turnhalle zum Toben, Spielen und 
mit anderen Überraschungen.

In der Bücherei zeigt sich ebenfalls ein 
frischer Wind. Barbara Westphälinger, 
Leiterin der Bücherei, freut sich über 
eine große Auswahl neuer Bücher. Sie 
und ihre Kolleginnen Bettina Krämer 
und Ulrike Rinckleben-Schliebs beraten 
gerne Besucherinnen und Besucher.

Barbara Westphälinger zeigt Mattes  
neu erworbene Bücher. 

Viel los im Herzen des Familienzentrums!
Am ersten Dienstag im Monat bietet  
Astrid Kraus vom Familienzentrum  
Thomaskirche Tanzen für Erwachsene 
und Kinder im Treffpunkt Thomas an. 
Zur Gruppe der Tanzbegeisterten ka-
men diesmal auch Gäste, die durch die 
Werbung im Stadtteil davon erfahren  
hatten und sich gleich die nächsten  
Termine vormerkten.

Außerdem wurde ein neues Gesell-
schaftsspiel eingeführt! Mit Begeiste-
rung spielten die Gäste „Das Eselspiel“. 
Nummerierte Holzscheiben, die zahlen-
mäßig zueinander passen, werden mit 
viel Geschick zugeordnet und gesta-
pelt, bis der Gewinner bzw. die Gewin-
nerin feststeht. „Einfach, aber das Hirn 
wird gefordert“, so die Aussage einer 
Mitspielerin. Veronika Venanzi erwarb 
das Spiel vor vielen Jahren bei einem  
Gemeindefest der Matthäusgemeinde 
von der Gemeindejugend.

Sehen wir uns auch einmal im Thomas-
treff?

Text und Fotos: Birgit Klösener

Mit Begeisterung wird das Eselspiel  
ausprobiert.
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KU4 und KU8 – Start der neuen Jahrgänge
Liebe Eltern,

KU4 ist der Vorkonfirmandenunterricht 
in der 4. Klasse und somit das erste Jahr 
der Konfirmandenzeit in unserer Ge-
meinde An der Nette. Nach den Som-
merferien begrüßen wir den jeweils 
neuen KU4-Jahrgang 2024-2025 in 
einem Gottesdienst am 18. August, 
10:30 Uhr, in der Matthäus- bzw.  
Thomaskirche.

Am KU4 können alle Kinder teilnehmen, 
die ab dem Sommer die 4. Klasse be-
suchen werden – auch diejenigen, die 
noch nicht getauft sind oder nur „rein-
schnuppern“ möchten.

KU4 an der Thomaskirche findet  
wöchentlich mittwochs von 16:30 bis 
17:30 Uhr unter der Leitung von Pas-
tor Thamm statt. Auf dem Elternabend 
am Mittwoch, 5. Juni, um 18:00 Uhr im  
Gemeindehaus an der Thomaskirche 
erhalten Sie alle Informationen. 

KU4 an der Matthäuskirche wird gelei-
tet von Pastor Groeneveld gemeinsam 
mit einem Team Jugendlicher und fin-
det an neun Samstagen von 9:30 bis 
13:00 Uhr statt. Auf dem Elternabend 
am Dienstag, 13. August, um 18:00 Uhr 
im Gemeindehaus an der Matthäuskir-
che wird alles Wissenswerte mitgeteilt.

Für Ihre Fragen stehen wir Ihnen zur 
Verfügung und freuen uns auf die Kin-
der im KU4!

Ihre Pastoren Cord-Michael Thamm und 
Matthias Groeneveld

Liebe Eltern,

Natürlich startet auch ein neuer ge-
meinsamer KU8-Jahrgang nach den 
Sommerferien. Den Brief mit allen Infor-
mationen rund um den nächsten Kon-
firmandenjahrgang erhalten Sie im Juni 
und werden somit bestens informiert. 

Anmeldungen erbitten wir bis zum 
letzten Schultag vor den Sommer- 
ferien, also bis zum 21. Juni, zentral im 
Gemeindebüro an der Matthäuskirche 
(Moorlandstraße 63, (0541) 770 97 01, 
KG.AnDerNette.Osnabrueck@evlka.de).

Sollte bei Ihnen kein Brief angekommen 
sein, Ihre Tochter oder Ihr Sohn aber 
nächstes Jahr konfirmiert werden, dann 
wenden Sie sich doch bitte an unser 
Gemeindebüro. Sie erhalten dann alle 
wichtigen Informationen. In dem Brief 
sind alle Termine für die KU8-Zeit auf-
geführt. 

Die Konfirmation in der Matthäus- 
kirche findet am Samstag, 10. Mai 
2025, und in der Thomaskirche am 
Sonntag, 11. Mai 2025, statt.

Zu einem gemeinsamen Elternabend 
am Dienstag, 13. August 2024, um 
18:30 Uhr im Gemeindehaus an der 
Matthäuskirche laden wir herzlich ein.

Wir freuen uns auf den neuen KU8-Jahr-
gang!

Diakon Kimm Herlyn,  
Pastor Cord-Michael Thamm und  

Pastor Matthias Groeneveld
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Dem eigenen Glauben auf der Spur

„Jeder muss Gott für sich selbst ent-
decken. Zweifeln und Suchen, das Auf 
und Ab und das Ringen mit Gott gehö-
ren zum Glauben dazu. Ihn zu haben,  
erschiene mir gefährlich.“ (Konstatin Wecker)

Glaubensgeschichten sind ohne Krisen, 
Zweifel und dem Ringen nach Gewiss-
heit nicht zu haben. Manchmal entde-
cken wir in solchen Umbruchphasen 
neue Wege und existentielle, das Leben 
tragende Überzeugungen. Manchmal 
führt die Suche aber auch nicht zum 
Ziel und die Fragezeichen bleiben. Das 
kann schwer auszuhalten sein und kann 
zur Abkehr vom Glauben und der Kirche 
führen.  

Im Workshop „Kaum zu glauben! – Meine 
Anfragen. Meine Zweifel. Meine Wider- 
stände“ wollen wir uns der dunklen, fra-
genden und zweifelnden Seite des Glau-
bens zuwenden und das in den Mittel-
punkt rücken, was kaum zu glauben ist. 
Unsere persönliche Glaubensgeschichte 
soll dabei im Fokus stehen. 

Was macht es mir beispielsweise so 
schwer, diesem Satz im Glaubensbe-
kenntnis zuzustimmen? Welche Wider-
stände regen sich? Was hat das mit mei-
nen Lebenserfahrungen zu tun? Vielleicht 
entdecken wir bei dieser Suche eine 
neue Perspektive und neue Antworten.  

Methodisch wird der Workshop neben 
Austausch und Gespräch mit Aufstellun-
gen und szenischen Elementen arbeiten.

Wir laden ein, dem eigenen Glauben auf 
die Spur zu kommen und sich auf eine 
persönliche Entdeckungsreise zu bege-
ben. Herzlich willkommen! 

Anmeldung ab 1. September per Mail an:
kg.andernette.osnabrueck@evlka.de.

Dr. Ute Beyer-Henneberger,  
Brigitte Neuhaus, Maren Wünsch

Workshop am 23. November von 14 bis 19 Uhr in den Räumen 
der Thomaskirche 

Im Workshop werden wir miteinander ein 
Netz aus unseren Fragen, Zweifeln und 

Widerständen spinnen und so neuen Halt 
finden. Foto: Ute Beyer-Heneberger
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Pflegefrei, traditionell oder 
doch naturverbunden?

Wir beraten Sie zu den umfassenden 
Möglichkeiten an Bestattungsarten.

Bergstermann-schweer
Olaf Müller Bergstermann-Schweer e. K.

 

Bestattungshaus

www.bergstermann-schweer.de0541 . 18 99 99Tag & NachT

In der Dodesheide 16, 49088 Osnabrück  
Hasestraße 51a / 52  .  Bramstraße 27

Ihr Bestatter in Osnabrück und Umgebung.
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Selbständig und sicher!
Mit dem Johanniter-Hausnotruf.

Selbständig und sicher zuhause leben
•  Ihre direkte Verbindung zu unserer Hausnotrufzentrale.
•  Wir sind ständig für Sie in Bereitschaft.
•  Eine Sorge weniger, auch für Ihre Angehörigen.

Flexibel und einfach zu bedienen
•  Sender als Armband oder Halskette – wie Sie mögen.
•  Gute Verständigung über Mikrofon und Lautsprecher.
•  Sie bekommen schnellstens die richtige Hilfe.

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Ortsverband Osnabrück
Brückenstraße 3
49090 Osnabrück
Telefon 0541 669690
www.johanniter.de/osnabrueck
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JUNI – SEPTEMBER

2.6. 1. Sonntag 
nach Trinitatis 10:30 Matthäuskirche Gottesdienst  

(Prädikantin Klinkert)

9.6. 2. Sonntag 
nach Trinitatis 10:30 Thomaskirche

Familiengottesdienst zum  
KU4-Abschluss mit Abendmahl, 
anschließend Gemeindefest  
(Pastor Thamm)

16.6. 3. Sonntag 
nach Trinitatis 10:30 Thomaskirche

Gottesdienst mit Einführung der 
neuen Kirchenvorsteher*innen 
und Verabschiedung der ehema-
ligen Kirchenvorsteher*innen, mit 
Matthäus-Chor (Pastor Thamm)

16.6. 3. Sonntag 
nach Trinitatis 18:00 Matthäuskirche

Jugendgottesdienst mit Abend-
mahl, im Anschluss gemeinsames 
Grillen des KU8-Jahrgangs 2023-
2024 (Diakon Herlyn und Team)

23.6. 4. Sonntag 
nach Trinitatis 9:30 Andreaskirche Gottesdienst (Sommerkirche) 

(Pastor Schnare)

23.6. 4. Sonntag 
nach Trinitatis 11:00 Matthäuskirche Gottesdienst (Sommerkirche)  

(Pastor Schnare)

30.6. 5. Sonntag 
nach Trinitatis 09:30 Thomaskirche Gottesdienst (Sommerkirche) 

(Pastor Thamm)

30.6. 5. Sonntag 
nach Trinitatis 11:00 Paul-Gerhardt Gottesdienst (Sommerkirche)  

(Pastor Thamm)

7.7. 6. Sonntag 
nach Trinitatis 9:30 Andreaskirche Gottesdienst (Sommerkirche) 

(Pastor Groeneveld)

7.7. 6. Sonntag 
nach Trinitatis 11:00 Matthäuskirche Gottesdienst (Sommerkirche)  

mit Taufe (Pastor Groeneveld)

14.7. 7. Sonntag 
nach Trinitatis 09:30 Thomaskirche Gottesdienst (Sommerkirche) 

(Vikar Wünsch)

14.7. 7. Sonntag 
nach Trinitatis 11:00 Paul-Gerhardt Gottesdienst (Sommerkirche) 

(Vikar Wünsch)

21.7. 8. Sonntag 
nach Trinitatis 9:30 Andreaskirche Gottesdienst (Sommerkirche) 

(Pastor Dr. Reitzner)

21.7. 8. Sonntag 
nach Trinitatis 11:00 Matthäuskirche Gottesdienst (Sommerkirche)  

(Pastor Dr. Reitzner)
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28.7. 9. Sonntag 
nach Trinitatis 09:30 Thomaskirche Gottesdienst (Sommerkirche)  

(Pastor Dr. Meyer-Stiens)

28.7. 9. Sonntag 
nach Trinitatis 11:00 Paul-Gerhardt Gottesdienst (Sommerkirche)  

(Pastor Dr. Meyer-Stiens)

4.8. 10. Sonntag 
nach Trinitatis 9:30 Andreaskirche Gottesdienst (Sommerkirche)  

(Pastor Steinke)

4.8. 10. Sonntag 
nach Trinitatis 11:00 Matthäuskirche Gottesdienst (Sommerkirche)  

(Pastor Steinke)

6.8. Dienstag 9:45 Matthäuskirche Einschulungsgottesdienst EMA

11.8. 11. Sonntag 
nach Trinitatis 10:30 Thomaskirche Gottesdienst mit Taufen  

(Pastor Groeneveld)

17.8. Samstag 15:00 Attersee Tauffest am Attersee  
(u. a. Pastor Groeneveld)

18.8. 12. Sonntag 
nach Trinitatis 10:30 Matthäuskirche Gottesdienst zur KU4-Begrüßung 

(Pastor Groeneveld)

18.8. 12. Sonntag 
nach Trinitatis 10:30 Thomaskirche Gottesdienst zur KU4-Begrüßung 

(Pastor Thamm)

25.8. 13. Sonntag 
nach Trinitatis 10:30 Thomaskirche Gottesdienst mit Abendmahl  

(Pastorin Thamm)

25.8. 13. Sonntag 
nach Trinitatis 10:30 Thomaskirche Kindergottesdienst

1.9. 14. Sonntag 
nach Trinitatis 10:30 Matthäuskirche Gottesdienst mit Taufe  

(Pastor Thamm)

1.9. 14. Sonntag 
nach Trinitatis 10:30 Matthäuskirche Kindergottesdienst

8.9. 15. Sonntag 
nach Trinitatis 10:30 Thomaskirche Gottesdienst (Prädikantin Klinkert)

8.9. 15. Sonntag 
nach Trinitatis 10:30 Thomaskirche Kindergottesdienst

15.9. 16. Sonntag 
nach Trinitatis 10:30 Matthäuskirche Gottesdienst  

(Lektorin Siekiera) 

15.9. 16. Sonntag 
nach Trinitatis 10:30 Matthäuskirche Kindergottesdienst

21.9. Samstag 9:30 Matthäuskirche KU4-Tag

22.9. 17. Sonntag 
nach Trinitatis 10:30 Thomaskirche Gottesdienst (Pastor Thamm)

22.9. 17. Sonntag 
nach Trinitatis 10:30 Thomaskirche Kindergottesdienst

29.9. Michaelistag 18:00
Ort wird noch 
bekannt  
gegeben

Männer-Gottesdienst mit Abend-
mahl (MTM) (Landespastor für 
Männerarbeit Veit Laser)
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Iris Fricke-Meyer • Goldbreede 10 • 49078 Osnabrück

Mobile Fußpflege
       

                             Hausbesuche     

Maniküre
Pediküre

Terminabsprache unter:
Tel. 0541 - 44 30 666

Werbung	 Werbung

Foto: N. FeithFoto: N. Feith
© GemeindebriefDruckerei.de© GemeindebriefDruckerei.de



21

Den Tag
gemeinsam  
erleben

Im Hermann-Bonnus-Haus 
Ansprechpartnerin: Frau Malle 
Rheiner Landstraße 147 · 49078 Osnabrück 
Telefon 0541 40475-35

Im Bischof-Lilje-Altenzentrum 
Ansprechpartnerin: Frau Winkler
Rehmstraße 79-83 · 49080 Osnabrück 
Telefon 0541 98110810www.diakonie-os.de

Sie benötigen Hilfe bei der 
Bewältigung Ihres Alltags oder 
wollen den Tag in Gesellschaft 
verbringen? Wir unterstützen 
Sie und Ihre Angehörigen mit 
umfangreichen Pflegeangeboten 
und Aktivitäten.

–  individuelle Tagesstruktur
–   Förderung der körperlichen und  

geistigen Aktivität
–  regelmäßige Mahlzeiten in  

geselliger Runde
– qualifizierte Pflegekräfte
–   Grundpflege und medizinische  

Behandlungspflege
– Hilfe bei der Kostenklärung

Tagespflege

Diakonie Tagespflege – die alternative Betreuungsform

Eller Apotheke
Katja Degen

Ellerstraße 100 A
49088 Osnabrück

Telefon 15 85 3   Fax 18 83 05

5 %
10 %

Im Wert bis 20 € des empf. Preises
Im Wert ab 20 € des empf. Preises

- Ausnahme: verschreibungspflichtige Arzneimittel -

Wir beraten Sie gerne!

Unsere Preise sind fair!

Außerhalb der Werbewoche:

Eller Apotheke
Katja Degen
Ellerstraße 100 A
49088 Osnabrück
Telefon: 1 58 53  Fax: 18 83 05

Wir beraten Sie gerne!  Unsere Preise sind fair!

Außerhalb der Werbewoche: 
Im Wert bis 20 € des empf. Preises:  5 %
Im Wert ab 20 € des empf. Preises:  10 %

– Ausnahme: verschreibungspflichtige Arzneimittel –

Werbung	 Werbung
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Neues Gottesdienstmodell hat sich bewährt

Erinnern Sie sich? Zum Januar 2023 hat-
ten wir ein neues Gottesdienstmodell in 
unserer werdenden Gesamtkirchenge-
meinde An der Nette eingeführt. Fühlt 
es sich so, wie es jetzt ist, schon „ganz 
normal“ an, als sei es „immer schon“ so 
gewesen? Ja, in der Tat sind das Rück-
meldungen, die uns erreichen. Und wir 
werten das als ein sehr gutes Zeichen!

Verwunderung wird in dem ein oder 
anderen Gespräch allerdings darüber 
geäußert, warum denn an drei oder 
manchmal sogar an fünf auf einander 
folgenden Sonntagen (wie z. B. zwischen 
dem 14. April und dem 12. Mai in der 
Thomaskirche) an einem Kirchort Got-
tesdienste gefeiert werden?

Nun, das wollen wir Ihnen, liebe Leserin-
nen und Leser, an dieser Stelle erläutern:
Von vornherein hatten wir gesagt: Wenn 

an einem Kirchort ein sehr geprägter 
Gottesdienst für genau eine Zielgruppe 
gefeiert wird, bei dem zudem noch da-
mit zu rechnen ist, dass dieser zu einer 
sehr vollen Kirche führt – dann, ja dann 
soll in der Regel zeitgleich am jeweils an-
deren Kirchort ebenfalls ein Gottesdienst 
gefeiert werden mit einem anderen Pro-
fil. Dies war im April beispielsweise der 
Fall, als in Matthäus der Abschlussgottes-
dienst des KU 4-Kurses Matthäus gefeiert 
wurde. Wir hatten so die Gelegenheit, 
zeitgleich in der Thomaskirche einen 
Gottesdienst mit dem Thomas-Chor zu 
feiern, den Markus Doering in nur drei 
Proben darauf vorbereitet hatte. Hätten 
wir diesen Parallel-Gottesdienst nicht in 
unserem Plan gehabt, hätte dieses kurz-
fristig verabredete Chor-Projekt in dieser 
Form nicht stattfinden können. Im Mai 
traf dies auf die beiden Sonntage zu, an 
denen unsere insgesamt drei Konfirmati-
ons-Gottesdienste gefeiert wurden. Und 
im August wird es wieder der Fall sein, 
wenn nämlich in beiden Kirchen zeit-
gleich, jeweils die neuen KU 4-Jahrgänge 
begrüßt werden.

Denn bei allem, was wir inzwischen „An 
der Nette“ gemeinsam machen, wollen 
wir nach wie vor an beiden Standorten 
nah bei Ihnen sein und für Sie da sein.

Bleiben Sie uns verbunden,
Ihr Pastor Cord-Michael Thamm

Abendmahl wird monatsweise abwech-
selnd in der Thomas- und der Matthäuskir-
che gefeiert: Foto: Manuela Kohl
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fen zu erarbeiten. Ein nächstes Treffen 
wird an einem Montag von 20 bis 22 
Uhr im August oder Anfang September 
in der Thomaskirche stattfinden. Es wird 
um das Thema gehen: „Klimawandel – 
mir doch egal?!?“ Seien Sie gespannt und 
kommen Sie gerne dazu in diese große, 
offene Runde!

Der Termin wird in den Abkündigungen, 
per Aushang, im Newsletter per Mail und 
auf der Homepage www.an-der-nette.de 
bekanntgegeben. Herzlich willkommen!

Cord-Michael Thamm

Viele gesellschaftliche und politische 
Themen beschäftigen Sie, liebe Leserin-
nen, liebe Leser. Das bekommen wir im-
mer wieder in Gesprächen zu hören. Eine 
Möglichkeit, die eigenen Themen, Fra-
gen und Sorgen einzubringen und sich 
darüber mit anderen auszutauschen, war 
in den letzten Monaten das „Poltische 
Nachtgebet“ in der Thomaskirche. 

Inzwischen hat sich ein Vorbereitungs-
team gefunden, das die Erfahrungen 
und Rückmeldungen von den ersten 
Treffen reflektiert hat und nun dabei ist, 
ein stimmiges Konzept für weitere Tref-

Gemeindeleben Gemeindeleben

In der Ortskirchengemeinde Matthäus 
wird dringend ehrenamtliche Unterstüt-
zung für die Bereiche Küsterdienst und 
Besuchsdienst benötigt.

Aufgrund der fortgeschrittenen Alters-
struktur unserer Ehrenamtlichen wird 
die Belastungsgrenze in den genannten 
Bereichen immer deutlicher spürbar.

Der Küsterdienst umfasst ca. alle 6-8 
Wochen die Vor- und Nachbereitung 
des Gottesdienstes sowie die Betreuung 
der Besucherinnen und Besucher beim 
anschließenden Kirchenkaffee. Die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter des Be-
suchsdienstes besuchen unsere Senio-

reninnen und Senioren nach Absprache 
zum Geburtstag.

Wer schon immer einmal wertvolle Ar-
beit in unserer Gemeinde durchführen 
wollte und/oder sich jetzt angesprochen 
fühlt, melde sich bitte a) für den Küster-
dienst bei Gunther Bretz, Tel.-Nr. 0541 91 
17 06 25, Mobil 0173 875 05 52 oder per 
Mail: ehrenamt@matthaeus-os.de und b) 
für den Besuchsdienst bei Pastor Matthi-
as Groeneveld, Tel.: 0541-770 97 02 oder 
per Mail: KG.AnderNette.Osnabrueck@
evlka.de.
 

Gunther Bretz, Ehrenamtskoordinator

Unterstützung in Matthäus gesucht!

Politisches Nachtgebet 
Neue Auflage nach den Sommerferien



Am 12. September wird es im Gemeinde-
saal der Matthäuskirche ein Benefizessen 
zugunsten der Ev. Jugendstiftung Osna-
brück geben. Die Vorspeise wird von der 
Ev. Jugend der Andreasgemeinde vor-
bereitet, eine Hauptspeise wird als Buffet 
gestellt und die Ev. Jugend MT-F wird sich 
um eine Nachspeise kümmern. Es wird 
ein wunderbarer Abend, der über das 
leibliche Wohl hinaus unterhält. Tickets 
für den Abend können ab dem 1. August 
in der Superintendentur oder per Mail 
über mich  gekauft werden. 

Seit dem 13. Mai existiert wieder eine 
4. Jugendgruppe, die sich im neuen Ju-
gendraum der Thomaskirche trifft. Für die 
diesjährigen Konfirmierten haben sich 
Laura, Stefan und Cordelia gefunden, um 
die neue Jugendgruppe zu leiten. Natür-
lich dürfen unsere Konfirmierten auch 
ihre Freunde und Freundinnen mitbrin-
gen, wenn es an den Abenden zwischen 
18:30 und 20 Uhr darum geht, miteinan-
der zu spielen, über Gott und die Welt zu 
reden, zu kochen oder einfach mal nur da 
zu sein. Kommt gerne vorbei!

Aus der jungen Gemeinde	 Aus der jungen Gemeinde   |   Werbung

Benefizessen
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Neue Jugendgruppe  
in Thomas

Du möchtest  
mitarbeiten?

Wenn Du Lust hast, in unserer Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen mitzuarbei-
ten, gibt es zahlreiche Möglichkeiten. 
Am 10. Juni bieten wir einen Abend, an 
dem wir alle Arbeitsbereiche vorstellen. 
Von der Technik im Jugendraum bis hin 
zur Arbeit in den Kindergottesdienst-
teams ist alles möglich, um  sich mal aus-
zuprobieren. Von 18 bis 19 Uhr wollen 
wir im Jugendraum der Matthäuskirche 
herausfinden, was dir liegt und wozu du 
Lust hast. 

Darüber hinaus gibt es eine Newcomer-
Schulung in der Jugendherberge in 
Damme. Bei diesem Wochenende geht 
es darum, erste Schritte zu gehen, eine 
neue Perspektive zu gewinnen, um die 
„anderen“ in den Blick zu nehmen. Na-
türlich geht es dabei auch spielerisch 
zu und Abendandachten runden das 
Wochenende ab. Die Schulung ist vom 
9. bis 11. August, Anmeldeflyer gibt es 
ab dem 16. Juni im Jugendgottesdienst.

Kimm Herlyn
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IHRE ERSTE ADRESSE

FÜR HAUSTECHNIK!

Pagenstecherstraße 34 
49090 Osnabrück 

Telefon 0541 - 62826

www.heinrich-altenhoff.de
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Pinnwand
30.05.-02.06.24	 Landesjugendcamp in Verden 

09.06.24 	 Gemeindefest rund um die Thomaskirche 

16.06.24, 18:00 	 Jugendgottesdienst in der Matthäuskirche mit Abendmahl  
und anschließendem Grillen für unsere frisch Konfirmierten 

18.07.-31.07.24 	 Sommerfreizeit auf Korsika (ausgebucht)

09.-11.08.24 	 Newcomer-Schulung in Damme

30.08.-01.09.24 	 KU8-Freizeit in Damme

12.09.24 	 Benefizessen in der Matthäuskirche zugunsten der Jugendstiftung

27.09.24 	 Jugendandacht in der Matthäuskirche
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Gemeindeleben	 Monatsspruch
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Gemeindeleben Monatsspruch
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Kirchentag 2025 in Hannover: Wir können mitwirken!

Taufe bis Trauer	 Über den Tellerrand

Kirchentag ist einmalig: ein buntes Glau-
bens-, Kultur- und Musikfestival, eine 
Plattform für kritische Debatten, ein ein-
zigartiger Anlass, um Gemeinschaft zu 
erleben!

1949 wurde der Kirchentag in Hannover 
gegründet. Nach 1949, 1967, 1983 und 
2005 wird kehrt er vom 30. April bis 4. Mai 
2025 bereits zum fünften Mal zurück in 
die niedersächsische Landeshauptstadt 
– mit vielen tausend Besuchenden, fünf 
Tagen Musik- und Kulturveranstaltun-
gen, Podiumsdiskussionen, Workshops 
und vieles mehr an Programm. Und viel-
leicht ja auch mit Ihnen und Euch?

Der Kirchentag ist ein ganz besonderes 
Gemeinschaftserlebnis. Die Möglichkei-
ten zum Teilnehmen, Mitwirken und eh-
renamtlichen Helfen sind zahlreich:

>> Beim Kirchentag mitmachen, eigene 
Ideen einbringen und das Programm 
gestalten: Bühnenprogramme, Chöre, 
Infostände, Ausstellungen, Workshop-
konzepte u.v.m. jetzt einreichen unter 
kirchentag.de/mitwirken!

>> Als Gruppe oder Einzelperson mit 
anpacken: Großartig, denn Euer Engage-
ment und Euer Einsatz ist für uns unver-
zichtbar! Ohne Helfende gibt es keinen 
Kirchentag. Die Anmeldung ist ab Herbst 
2024 möglich. Infos gibt es online unter 
kirchentag.de/helfen.

>> Der Vorverkauf für Fünf-Tage-Tickets 
und Tagestickets startet im September 
2024. Der Kirchentag informiert online 
auf kirchentag.de und auf seinen Social-
Media-Kanälen über alle wichtigen Neu-
igkeiten.

Landesbischof Ralf Meister und Präsidentin Anja Siegesmund mit Losung 
Foto: Jens Schulze
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Gruppen – Kreise – Veranstaltungen 

Jugendgruppen: Matthäus, Thomas & 
Friends (MT-F)   
Mo: 18:30-20 Uhr im Jugendraum Thomas
Di und Fr: 18-20 Uhr sowie Mi: 19-21 Uhr 
offene Gruppe im Jugendraum Matthäus
Weitere Infos online: www.ej-os.de sowie bei:

Diakon 
Kimm Herlyn

Telefon:
(0541) 334 90 71

„Frauenzeit“ – Gemeinsame Frauen- 
gruppe von Thomas & Matthäus
Nächster Termin: 05.06.2024, 17 Uhr

Nähere Infos bei:
Anja Kreutzfeld

Marina Müller

Telefon:
(0541) 18 67 71
(0541) 18 88 50

Männer in Thomas & Matthäus (MTM)
Nähere Infos unter:  
E-Mail: a.mauersberger@osnanet.de

Axel Mauersberger Telefon:
(0541) 160 85

Bläsergruppe „Sonnenblech“
Probentermine und Infos bei:

Ursel Rose Telefon:
(05407) 49 63

Foto: N. Schwarz  
© Gemeindebrief- 
Druckerei.de
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Frauentreff
Jeden 2. Montag im Monat, 19:00 Uhr

Hannelore Neumann  
Elfriede Schroeder 

Telefon:
(0541) 68 15 38 

(0541) 168 33

Seniorinnenkreis 
Jeden 2. und 4. Mittwoch, 15 Uhr

Irmgard Kühn
Lilo Abmeier

Telefon:
(0541) 141 12

(0541) 18 74 98

Besuchskreis
Alle 2 Monate nach Vereinbarung. 

Pastor  
Matthias Groeneveld

Telefon:
(0541) 770 97 02

Matthäuschor  
Di: 20-22 Uhr

Kai Lünnemann
Alexander Hemesath 

Telefon:
 (0176) 62 15 15 44
(0176) 23 74 32 38

Meditatives Tanzen
Jeden 1. und 3. Montag im Monat,
14:30 Uhr

Brigitte Görner Telefon: 
(05404) 38 94

Spieletreff 
Jeden Freitag, 15:30 Uhr

Ulrike Gebauer Telefon: 
(0541) 18 76 93

Männer-Seniorenkreis 
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 10 Uhr

Rainer Clausjürgens Telefon:
(0175) 426 71 38

Sternenchor  
(Kinder zwischen 6-12 Jahren)  
Jeden Montag, 17:45 Uhr

Christin Rülicke Telefon:
(0152) 54 27 04 31

Kinderclub „Arche – Abenteuerzeit“ 
Jeden zweiten Samstag im Monat 
(außer in den Ferien), 10-12 Uhr

Jana Langebrake Telefon:
(01525) 698 55 08

Kindergottesdienst-Team  
Matthäuskirche

Janneke  
Arendsen Hein

Telefon:
(0541) 202 67 48, 
janneke@jtah.de

Eltern-Kind-Gruppen 
Zurzeit treffen sich drei Gruppen.  
Neue Gruppen auf Anfrage. Infos bei: 

Pastor  
Matthias Groeneveld

Telefon:
(0541) 770 97 02

(0176) 4713 4217

In Matthäus
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Thomas-Chor
Di: 18 Uhr (neu!), nächste Termine: 11.06., 
06.08., 13.08., 20.08., 03.09., 10.09., 17.09.

Markus Doering Telefon:
(0172) 842 38 20

Chor „Body & Soul“
Di: 19:30 Uhr, nächste Termine:  
04.06., 18.06., 27.08., 24.09.

Christian Pradel Telefon:
(0541) 408 20 03

Jugendchor (Mitsingen erwünscht!)
Mi: 18-19:30 Uhr

Karen Ferguson Telefon:
(0172) 9 06 41 68

Bibelgespräch mit Pastor Thamm 
Mi: 19 Uhr, nächste Termine: 19.06., 21.08.

Pastor
Cord-M. Thamm

Telefon:
(0541) 162 15

Sprachkurse der Evangelischen  
Erwachsenenbildung Niedersachsen 
Di: 10-12:30 Uhr und Mi: 10-12:30 Uhr

Yvonne  
Mönkedieck

Telefon: 
(0176) 20 15 82 52

Frauenabend international
Do: 18-20:30 Uhr,  
nächste Termine bitte erfragen bei:

Yvonne Mönkediek 
Barbara Behnen 

Suad Taleb

Telefon: 
(0176) 20 15 82 52

Thomasbücherei
Öffnungszeiten (außerhalb der Schulferien): 
2. und 4. Sonntag: 11:30-12 Uhr
Di: 15-17 Uhr |  Fr: 09-11:30 Uhr

Barbara 
Westphälinger

Telefon:
(0541) 18 84 28

Treffpunkt Thomas
Di: 15-17 Uhr

Birgit Klösener Telefon:
(0541) 168 54

Besuchsdienst  
Treffen 6-mal im Jahr nach Vereinbarung

Irene Seger Telefon:
(0541) 18 92 92

Schöner Nachmittag
1. und 3. Montag: 15-17 Uhr: 
03.06.: H.-D. Niermann (Gideongruppe Osnabrück)
17.06.: Alles rund um die Bestattung 
05.08.: Der Schöne Nachmittag ganz sommerlich!
19.08.: Pastor M. Binder über den Friedensort OS
Auch am 02.09. und 16.09. herzlich willkommen!

Renate Gerken Telefon:
(0541) 146 96

Gemeindewandern (ca. 5 bis max. 7 km)  
Treffpunkt: 14 Uhr vor der Thomaskirche
Nächste Termine: 23.06., 14.07., 18.08., 22.09.
Um die Anzahl der benötigten Autos zu planen 
und die korrekte Gruppengröße für das Kaffee-
trinken anzumelden, bittet der Organisator um 
telefonische Anmeldung. Kurzentschlossene 
können natürlich spontan dazukommen.

Dieter Kulisch Telefon:
(0541) 18 96 32

In Thomas

Kontakt	 Gesamtkirchengemeinde An der Nette
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Vorsitzende des Kirchenvorstands
(kommissarisch:)
Pastor Cord-Michael Thamm (siehe links)
Silvia Bohnenkamp, Tel. (0541) 580 94 32
silvia.bohnenkamp@gmail.com 

Matthäus-Kita, Tel. (0541) 750 76 11
Frau Svea Kröger
Moorlandstr. 67a
kita-matthaeus@ev-kitas-os.de 

Matthäus-Hort, Tel. (0541) 580 71 28
z.Zt. Herr Klaas Krämer
Lerchenstr. 90
hort-matthaeus@ev-kitas-os.de 

Thomas-Kita In der Dodesheide
Frau Heike Dependahl 
In der Dodesheide 46
Tel. (0541) 152 40
kita@thomas-os.de 

Thomas-Kita Am Limberg
Frau Anke Müller
In der Dodesheide 84
Tel. (0541) 200 98 27 70, 
kita-limberg@thomas-os.de 

Pastor Matthias Groeneveld 
Tel. (0541) 770 97 02
matthias.groeneveld@evlka.de 

Pastor Cord-Michael Thamm
Tel. (0541) 162 15
cord-michael.thamm@evlka.de 

Diakon Kimm Stefan Herlyn
Tel. (0541) 334 90 71 
oder (0176) 24 71 19 40
kimmherlyn@web.de 

Gemeindebüro Matthäus
Moorlandstr. 63
Frau Beate Schmidt
kg.andernette.osnabrueck@evlka.de
Dienstags, 08:00 -12:00 Uhr
Tel. (0541) 7709701, Fax (0541) 770 97 05

Gemeindebüro Thomas
In der Dodesheide 46
Frau Beate Schmidt
kg.andernette.osnabrueck@evlka.de 
Di 15:00-17:00 Uhr, 
Do+Fr jeweils 10:00-12:00 Uhr
Tel. (0541) 162 15, Fax (0541) 150 53 47

Wir sind für Sie da

KontaKt GesamtKirchenGemeinde an der nette
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